
zur Laibacher Zeitung.
^ 1HH. Dienstag den ». December 4M0.

^er mischte Verlautbarungen.
Z. »7^2.. (2) ^. ^ . N l . 2947-

( K o l k t .
V o n dem k. k. Bezirksgerichte Prewald wild

bekannt gegeben: Ss habe Johann Vigtovitscd
von Bri t lof , wider Valentin Gombalsch oder des»
sen aNfällige Erben, die Klage auf Eigenthums,
anerkenliung der scit35 Jahren besessenen, in Un«
terurem gelegenen, der Staatsherrschaft Adeliderg
zud U«b. Nr. 66a dienstbaren Piertelhude und
sahinlK'.'GewäbrumschrcibungsbewiNiuUNg an die.
selbe, ^icramtö eingebracht, worüber die Tagsat»
zung aufdeu 24. Februar »64» bestimmt wurde.

5Oaö Gericht, oem der Aufenthalt der Ge«
klagten unbctallnl ist, hat auf ihre Gefahr und
Kastln den Herrn Johann Dctleva von Brittof
ols äurator aufgestellt, mit welchem die anhän«
gig gemachte RecdtSsache nach Oesetzeovorschrift
ver^antclt und entschieden werden wird.
5 Dieh wird nun den Beklagten zu dem Ende
Mltigclhcilt. damit sie entweder selbst zur Tagsat.
zung erscheinen, oder ihrem Vertreter die nöthigen
Behelfe zu rechter Zeit an die Hand zu geben,
oder cincn andern Vertreter sich selbst zu wählen,
N,tld diesem Iustizamte.nahmhaft zu ma<ven, und
überhaupt in allen dienlichen Wegen einzuschrei.
ten wissen mögen, widrigens sich dieselben die
aus ihrer Veradsäumung einstehenden unange«
nehmen Folgen selbst beizumessen haben werden.

K. K. Bezirtsgericht Prewald am l2 . No<
vembe» l l i^a. ' ^ ^
Z . »744- (2) . ^ : H , , ' I l . 2I5a.

E d l e t.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Prewald wird

tuno gegeben: Es sey über Einschreiten deö Herrn
Joseph Rudcsck, Herrschaftöinhaber von Reif»
niz, wegen ihm schuldiger 169 ft. 5c» tr. c z. c ,
in den executive», Verkauf der, dem Dommi lRo .
vcrc von Ul^lötu gehörigen, der Herrschaft Pre.
tvald dlcnstdaicn, und aus l b ^ I ft. 6. M . , ge«
richllich bewerlhecen Ganzhube, rücksichllich de«
diesem Leytcrn allein gehörige», noch unveräußer«
ten Realitäten gewilligct woroen, und cö werden
zu diesem Zwecke die Termine auf den 7 Jänner.
L. Februar und 6. März ,84. , jetegmal Vor.
mittagü 9 Uhr in loco Udelätu mll ocm Beisatz«
bestimmt, dah diese Realitäten nur bei der dnt
ten Feildictung unter dem Schähungswerlhe hint,
angegeben werten würden.

Hiezu werden Kauflustige, denen übrigens di<
Einsicht dcö Schätz. ProtocoNs, des Grundbuchs,
CMattcö und tcr Licitationsbedingnisse iederzei«

hier frei stehet, zur zahlreichen Erscheinung «inge«
laden.

K. K. Bezirksgericht Prewald am 4. Novem»
ber l9Hc».

Z . »^52. (2) N r . 3457.
" I d i c t.

ANe, dle auf den Nachlaß des am 4. M a i
»840 zu Wehnitz verstorbenen Kaischlert Gregor
Schidan. aus wae immer für einem ReäNkgrun»
de einen Ansprucl) machen zu können glauben,
haben denselben bei der auf den 23. December
I. I . . Vormittags l) Uhr anberaumten Oonvoca»
tionstagsatzung so gervih anzumelden und darzu»
thun, widrigenz sie sich die Folgen deö §. 614
selbst zuzuschreiben hätten

K. K. Bezirtigericht der Umgebungen Lai»
hachs äm 2. September »640.

Z. »?59> (2) — — —
V e r l a u t b a l u n g .

Bei der Herrschaft ^lelterjacb, Neustädtler
Kreises, unweit S t . Bartlma, werden am »7. und
»9. December l. I . mcdrere Getreideg^tlunge»»,
olö: Weizen, Korn , Gersie. Hafer, dann Hülsen»
früchle, in größern und kleinern Parthien, meist-
bietend gegen gleich bare Bezahlung hintangege«
den; wozu Kauflustige mit dem Beisahe eingeladen
werden, daß daselbst auch Eigenbau« und Schütt-
weine vom Jahre lLZZ, ohne Gebinde, zum Ver»
taufe erliegen.

Herrschaft Pletterjach am iä. November »8^0.

Z. »740. ( 3 ) ^ « Nr. 29^7.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Rupertshof zu Neu-
siadtl wird hicmit allgemein kund gemacht: Es sey
über Anlangen der Theresia Suppantschitsch, Mut»
ter, und dcS Kaspar KastelNh, Vormundes der min.
derjähri^ci, Maria Suppanlschitsch, ^^ p«-2«5. ko»
üi»_>rnn, in die executive Feilbielung der dem Ma»

^ thias Muchitsch von Lclscbna gehörigen, daselbst
- gelegenen, der Stadtgüll Neustadtl »ul>. Urb. Nr .
> 52 und 54 dienstbaren Halbbube, im gerichtlich er.
. hobcnen Schährverlhe pr. 265 st. 4a kr. , dann et»
- was Mobilare, wegen schuldlgen Wochenbetts.,
: Verpftcgs - und Klagtkosten c «. c., cfwllllget, und
' hiczu drei Tagsahu"gen. alö: auf cen 24. Dccem»
> bcr d. I . , auf den 25. Jänner und auf den 25. Fe-

bruar l64». jedesmal von Ü biö 1l Uhr früh, mit
: dem Beisätze in Loco der Realität bestimmt wor»
. hen, daß , Falls die Realitäten oder Fährnisse we«
' der bei der elsien noch zweiten Feübielung um oder
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Nbev den SchZhwerth an Mann gebracht, bcl der
drillen auch unlcr demselden hintangegeben werden
würden.

Kauflicbhaber werden mildem Beisätze vorge«
lad,?n, daß sie die Schätzung unoLicilalionsdeding.
niss»? hierorls einsehen, am Tage der Licitalion aber
ein Baeium pr. 2o st. zu erlegen haben werden.

Bezirksgericht Ruperlöhof zu Neustadt! am3o.
October »640.

Z^iM. (I)
Kundmachung.

Am ,0. December l. I . werden
hier im Si t t icher-Hofe, im ersten
Stocke, die zu dem Verlasse des Jo-
seph Gol lob, gewesenen Pfarrers zu
Mariafeld, gehörigen Bücher, nebst
mehreren, Silbergerathe, bestehend in
12 Eßlöffeln, 12 Kaffehlöffeln, ,2
Paar Eßbestecken::., in den gewöhn-
lichen Amtsstunden öffentlich verstei-
gert werden.

Laibach am 3o. November 1850.
Z. 1742. (2)

E i n Pof texped i to r ,
welchcr ledig, der windischen Spra-
che kündig, und ln den Postmanipu-
lations-Geschäften bereits Kenntnis-
se besitzt, übrigens sich sowohl h in -
über als über seinen sittlichen Wan-
del auszuweisen vermag, findet schon
im Monat December 1840 Hieramts
Anstellung.

K. K. Postamt Wind. Feistrih
in Steyermark am 20. Nov. 1640.

Z. 1749. A
A n z e i g e .

Die Dienste eines 20jährigen, im
verschiedenartigen feinen Stucken, im
Nahen und auch tm Kochen geübten
Mädchens, welches kraimsch, italie-
nisch und auch ziemlich deutsch spricht,
werden gegen billige Bedingnisse an-
gstragen.

Die nähere Auskunft kann das
Laibacher Zeitungs - Comptoir, an

welches man sich portofrei wenden
wolle, geben.

Z. ,766. (z)"

Der Adler im Jahre
IL41.

D i e s e s U n i v e r s a l b l a t t , zu -
gleich a l l geme ine W e l t c h r o -
n i k , U n t e r h a l t u n g s b l a t t ,

L i t e r a t u r - und K u n s t -
Z e i t u n q ,

Herausgegeben und redigcrt Don
Dr. GeoH-Hoffinger.

erscheint vom neuen Jahre an mit durchaus
neuen Lettern, auf einer englischen Schnell-

presse in einer

Auflage von 35OQ Gxempwren,
taglich, mi tAusnahme desSonn-
tag es, in der uneingeschränkten bis-
herigen Ausdehnung des literarisch-po-
litischen Texk's, in dem größten For-
mate, und ist anerkannt als das größte,
vollständigste und umfassendste

Journa l der österreichischen
Monarchie.

Zum Beweise geben wir den
Inhalt einer Mnmmer!!!

Tabe l l e . Nahmen d«r Feste deö TageS. TaK
im Jahr. Zeit des Sonnen. Auf. und Untergan-
ges. Tageslänge nach Stunden und Minute«.
MondcKviertel. Wittslungsbeobachtungen nachun»
mittelbaren Mittheilungen der k. k. Sternwarte.
(Barometer- und Thermometerfland) Wasserhöhl
der Donau. Scenen am Himmel. — Weltch l s "
n ik. Politische Nachrichten auü allen Theilen dee
Welt. Uebersicht oller Welthandel. Bnschiedent
Tagsneuigkciten. Österreichische Nalionalchronir.
Nachrichten aus aNcn Provinzen ter österreichi»
schen Monarchic, von aNen Märkten, Geschichte
der österreichischen Industrie und Landcscultur,
Ernennungen und Auszeichnungen, Militärverän«
derungen. Handclz. uno Industrlczeilung. —>
F e u i l l e t o n . Novellen, Erzählungen, Gedichte
von den berühmtesten Dichtern Europas. Miscellcl,'
Literatur-, Kunst, und Theater. Notizen. Anet»
dot«n. Berichte über die fünf Theater Wieni-
Neuigkeiten von Wien und seinen Umgebungen-
Unterhaltungen aus der Naturkunde, Geographic.
Ppysik. Wissenschaftliche Aufsähe. LucraturberiHtc.
Gemeinnütz ige Nachrichten. Theateranzc»
gen von allen an diesem Tage Statt findende^
Borstellungen in allen fünf Theatern WieM. Un'
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terhaltungen, welHe an diesem TaZe Stat t finden.
Neueste Oörsennachnchten. Lotlozichungen. Vcr«
zeichniß der distinguirtei» Angekoinmenen und 1ld<
Lereisten. Vcrzcichniß der oistingmrirn Vc r^ rbc -
nen in der österreichischen Monarchie. — Die un«
geheure Masse diesc) Inhaltes läßt sich nur dann
ermessen, wcnn m^n erwägt, daß der , U o l e V
ed e n so v i e l T e x t l i e f e r t , >vie o i ̂  groß<
ten eng l i sche« und f ranzös ischen T a q e .
b l a t t e r , welche hinfickllich ihrer Reichhaltigkiit
-allein mit dem „Aoler" verglichen werden können.

— Dieses, besonders bei der gebildeten Damen-
welt so bcliebie Journal wird im I^hre >Ü^i an
den geistreichsten NovcNcn der besten französischen
und englischen Schriftsteller nach reichhaltiger seyn,
ohne daß dadurch der FuNe belehrender, praktisch
Nützlicher Artikel irgend ein Abbruch geschehen soll.
Unser Wahlspruch bleibt dcr alte: V o l l s t ä n d i g ,
n e u , m a n n i g f a l t i g , g e m e i n n ü t z i g , un«
t e r h a l t e n d.

P r ä n u m e r a t i o n s b e d i n g u n g e n .
Der Pränulncratio«spreiS, welcher duvch die

viellen Verbesserungen, Vergrößerungen und an«
dere ZwlschenfäNe seit drei Jahren schwanketid war,
n?eil einerseits die Verdopplung aller Leistungen
des Adlers im Jahre ,64« eine tlcine Preiscrhö»
hung nöthig machte, andererseits die Rücksicht auf
Las große Publ icumuns oie zeitweilige Beranstal«
rung cincr wohlfeileren Auögabe auf ordlnärem
Papier zu veranstalten gebot, ist von nun an unab«
anderlich festgesetzt und beträgt für die einzige künf-
lc^ bestehende v o l l s t ä n d i g e A u s g a b e l ) a u f
dem P l a t z W i e n auf gewöhnlichem Druckpa»
pier 16 ft. ganzjährig, 6 ft. halbjährig, 4 ss. vier-
teljährig. Auf f e i n e m V e l i n p a p i e r : »c»
ft. ganzjährig, »oft. halbjährig, 5 ss. vierteljäh.
, ig . 2) a u s w ä r t s : mit Einschluß der Postge-
buh len, bei p o s t t ä g l i c h e r V e r s e n d u n g
ohne w e i t e r e n P r e i s a u f s c h l a g auf Druck,
papier ganzjährig 20 ft. 24 kr., »0 f l . »2 kr. hald.
jährig. — Ine Abonnenten, welche das Journal
auf f e i n e m V e l i n p a p i e r zu beziehen wün»
schen, belieben den Pränumerationsprcis von
29 ft. 24 kr. ganzjährig dar an das Comptoir des
Adlers zu senden, da auf der Post nur die gewöhn,
liche Ausgabe pränumcrirt w i rd , wogegen sie das
Journal vom Comptoir des Aolers unter ahgeson«,
berte in (ZeuveN zugestellt erhalten.

Besondere Begünstigungen.
Auswärtige Pränumeranttn, weiche ganzjäh.

»lg im Vorhinein vurch bare Einsendung des Be.
träges an das unterzeichnete «Zomptoir pränumcri-
ven, erhalten das letzte Quartal tU^o gralig und
portofrei, oder eine Prämie von l2 ausgewählten
Kunstbcilagen der älteren Jahrgänge, cter einen

' dcr Jahrgänge »626, ,829 ohne Kunstbcilagcn, in
so weit dcr Vorrath reicht. Der J a h r g a n g
»tt^a ist mit Ausnahme der letzten Quartale v ä l l i g
v e r g r i f f e n . — Eben soelhaltcndic P . I ' . Abon-
nentcn auf den Platz W t e n , ein^ Prämie von »2
ausgewählten Kunstblättern, oder einen der Jahr-
gange 1LI6, l l i H I , cder das zweite Sen-.cster
2840, in so weit der Vorrath reicht, als Prämie.
N u r der a u h e r o r ^ e n t l i c h e Z u w a c h s un»

s e r e r A b o n n e n t e n i m J a h r ? , 8 ' »» wel<
cher J a h r g a n g v ö l l i g v e r g r i f f e n w u r -
de, seht n n s in den S l a n l » , das cl 0 M«
p l c l e J o u r n a l so b i l l i g anzuse tzen .

A u ß e r o r d e n t l i c h e P r ä m i e .
Jene hiesigen Abonnenten, welche mit 24 f l .

ganzjährig abonni>cn und Auswärtige, welche durch
bare Einsendung von 26 ft. 24 kr. pränumeriren,
erhalten wöchen t l i ch e ine K u n s i b e i l a g e
von den in den früheren Jahrgängen des „A l l e r s "

— Auch erhallen die Abonnenten auf die Aus.
gäbe auf seinem Papier zu 20 ft. auf dem Platze
Wien, und zu 24 ss. 24 fr. ein Exemplar d e'Z
K r ö n u n ^ s . A l b u m s a l s P r ä m i e . —
Alle dieseKulistblättcr werden im Format des A d ,
lers erscheinen.—EmzelneBlätterkosten 20kl. E M .

Vas Comptoir ves Avlers.
SlNgelstiaße Nr. 900.

Sechste A u f l a g e ! !
Bei Ferdinand Edlen v. Kle'mmayr, Buch-
händler in Klagcnfurt, ist erschienen und bei

Agna f Wdlen von ik le inmayr
Buchhändler in Laibach, zu haben:

EVAN0ELJI
i n

Krau je ali Pisma.
na use tiedele in imcnitne prusnike zeliga

leta in tudi na use dni Ivetiga Posta.Nachdem die Exemplare der früheren Auf-
lage gänzlich vergriffen waren, ist man zur
Wieberauflage dieses Evangelienbuches geschrit-
ten. Dasselbe wurde durchgesehen, und in Hin-
sicht auf die Rechtschreibung zweckmäßig ver-
bessert. Um es brauchbar zu machen, nahm man
in dasselbe nicht bloß die gewöhnlichen Litaneien
und Kirchengebcthe auf, sondern es wurden,
wie man es mehrseitig wünschte, den Evange-
lien auf alle Tage der heiligen Fastenzeit auch
hie betreffenden Episteln beigefügt. Die Sprachc
ist allen Slovenen in Kärnten, Kram und Stcycr-
mark leicht verständlich.

P r e i s : steif gebunden, 26 Bogen stark,
40 k r . , auf Schreibpapier in Halbfranzband
1 si. Conv. Münze.

Bei Mn35 Nl. Svlcn v Kleinmazzr.
Buchhändler in Laidach, ist zu haben:

Boulogne, von, sämmtliche Predigten,
ouö dcm Französischen überseht pon^D.. M H
und Dr. Weih. Drel Bande. Frankfurt iü3o.

Slurmlerner, Fr-, Zierde der Tochter Sion
V i n Unlclrichls» und Andachlsbuch für Jung-
frauen. Sechste AuftHge. Augsburg <UZ3. t
ft. .2 kr.
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F e r n e r s i n d noch h i e r v o r r ä t h i g :

Die Mutter.
Eine allgemein faßliche, natürliche

Darstellung
aller sowohl auf die Erziclung einer glücklichen
Entbindung als auch auf die erste Pflege des
Ilcugckorncn einwirkende Verhältnisse; nebst ei-
ner Berichtigung der gewöhnlich in Bezug auf
diesen Gegenstand herrschenden volksthümllchen.

Irrthümer.

Zur Belehrung für junge Mütter.
Nach dem Englischen

v o n

Dr. Georg Preyß,
Chefarzt im k. k. Garnisons-Artillerie-Districts z«
Wien/ der hiesigen mcd,cinischcn Facultät und meh-

rerer gelehrten Gesellschaften Mitglied und
Con'espondentcn ic.

Wien 1839, in Umschlag broschirt 1 fi. C- M.

D e r

Seidenraupen - Wärter
in der

B r i a n z a,
oder

practischc Anleitung
zur Cultur der Seidenraupen.

Ein Auszug aus den besten und neuesten Werken.
Aus dem Italienischen, mit Anmerkungen

v o n

Franz Morawek,
A p o t h e k e r .

Wien 1840. 8. 3K Seircn, in Umschlags broschirt.
P r e i s 20 kr. C. M.

Dic. Das. Frech, v. Dacyuin'S
A n l e i t u n g

Pflanzen-Kenntniß.
Dritte umgearbeitete und vermehrte Auflage.

V o n

Joseph Franz Fryh. v. Iacquin.
12. Wien 1840, in Umschlag geh. 1 fi. 12 kr. C. M.

Succinctum Jamatologiae Systema,
A u c t o r e

Dr. Joachimo Kopctzky.
&r, 8. Yindobonae 1833, geheftet 1 fl.

J ä g e r , v, ' . F r . , die egyptische Augenent-
zündung. Zufolge allerhöchsten Auftrages her»
ausgegeben. Wien i6/»f>. 5a kr.

Müller, I . O., das Kaltwasser in seinen
heilkräftigen Nejiebungen zu Zahnkrankheiten;
als Anleitung zur begründeten und zwcckgemä«
ßen Anwendung dieseö Hei lmit tels; mi t be»
sondere» Rücksichtnahme auf die Bedürfnisse teb
nichlärztlichenPublicums dargestellt und durch
Krankengeschichten erläutert. Wien iÜ4a^5sr .

Gundinger, A , Theorie der Wolken, oder
Nephcleologie nach ihrem neuesten Standpunc»
l« bearbeitet. Wien 1840. ^5 kr.

Heidinger, Andr- , Ratdgebcr für ven B ü r -
ger und Fremden it» Wien, odcr Belehrung,
wie sich derselbe bei GerichlK., Polizei, und
andern öffentlichen Behörden, mit welchen er
in Berührung kommt, zu benehmen habe. M i t
den nöthigen Formularen. Wicn 184«. Hc> kr..

Jordan, Ios. Ritter v., Grundsähe über
die Abschätzung der Landgüter, zur Psüfu»g
der Oeconomen, Forstve<stä,,digen unL Rechts»
gelehrten entrvorfen. Zweite, nach. rationellen
und practischen Principien gänzlich umgear«
btitete Auflage von PH. Rothtöael. Wien »63q.
2f i . «Lkr.

S t r a h l , A . , das alte und das neue Grie-
chenland. Gine Parallele, gezogen auf einer
Reise nach Athen und de« Ma»ea. Wien »64««
» ft.5o kr.

Richter, W.,Setbiens Zustände unter dem
Fürsten Milosch. biS zu dessen Regicrungüenl-
sagung im Jahre ,62c). lZine Darstellung del
jüngsten Ereignisse, Charakteristik des serbi-
schen Poltest und Abriß einer Topographie dei
FürstenthumS. Leipzig »6^a. /̂ 5 kr.

Thal, E-/Serbiens Neuzeit, in geschicht-
l'lcher, politischer, topographischer, statistischer
und culturhistorischer Hinsicht. Leipzig «640.
, st. i2 kr.

DerOrient in seinem gegenwärtigenZustan-
de, mit Rückblicken auf die Vergangenheit,
dargestellt in einer Reise über Oonstanlinovel,
Kleinasien, Syrien und Palästina. Wien »840«
» k. 5o tr.Novum missale romanum, ex decreto sa-

crosancti concilii Tridentini restitution S. Pii
Pontif. Maximi jussu editum Glemcntis VIII.
el Urbani VIII. auctoritate recognitum in quo
missae novissime sanctorum, accurate suat
dispositiae Yenctiis i836. ©cbireibpa îer gfl-

Hauber , M . , voWanolges rathollschesGe-
betbuch. Neueste, durchauK verbesserte, mit allen
in den k- t. österreichischen Staaten eingeführten
Kirchengebeten und Gesängen vermehrte, mit 5
Kupfern verschönerte, in reinem, leicht lesbarem
Drucke, auf gutem Papier abgedruckte Auftage,
(29 Bogen — 606 Seiten), geheftet 54 tr-

Hunoldt, P. F., auserlesene Predigten,
zeitgemäß bearbeitet von einem katholischen Ge»st°
lichen. Pier Bande. 5 fl.


